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Bildung entscheidet über die Lebenschancen und 
Teilhabemöglichkeit der Menschen. 

Ziel sozialdemokratischer Bildungspolitik ist ein 
Bildungssystem, das allen eine optimale Bildungs-
chance ermöglicht und in dem nicht der Zugang 
zu Bildung und der Bildungserfolg von der sozialen 
Herkunft abhängt. 

Wir treten daher auch für den Ausbau der Ganztags-
schulen ein, als Ort des Lernens und des sozialen 
Miteinanders. 

Wir haben uns dafür eingesetzt, dass die schulischen 
Ganztagsangebote in unserem Bezirk schnell einge-
führt wurden, so dass jetzt ein flächendeckendes 
Bildungs- und Betreuungsangebot zur Verfügung 
steht.

Das Berliner Bildungsprogramm wird weiterhin 
Grundlage für unsere aktive Schulpolitik im Bezirk 
sein.

Die neue Schulstrukturreform mit ihrer Zweigliedrig-
keit bedeutet mehr Chancengerechtigkeit. Die indi-
viduelle Förderung von Schülerinnen und Schülern 
wird sowohl hochbegabten Kindern wie auch Kin-
dern, die mehr Zeit zum Lernen brauchen gerecht. 
Alle Schülerinnen und Schüler sollen den bestmög-
lichen Schulabschluss erreichen.

Die SPD-Fraktion Charlottenburg-Wilmers-
dorf setzt sich im Ausschuss für Schule 
dafür ein, dass

die Anregungen der Eltern, Schülerinnen und 
Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und 
Erzieher und des Kinder- und Jugendparlaments, 
Schulen sowie schulischen Gremien aufgegriffen 
und Lösungen erarbeitet oder unterstützend an die 
Senatsebene weitergeleitet werden.

Dabei liegt uns besonders am Herzen:

der Ausbau und die Instandsetzung von Schulge-
bäuden für den Ganztagsbetrieb, z.B. mehr Frei-
zeiträume und Mensen sowie die Sanierung der 
Sanitärbereiche, die Renovierung von Fachräumen 
und die energetische Sanierung.

der Ausbau und die Sanierung der Schulsportanla-
gen.

die Schulvielfalt im Bezirk weiter zu fördern, wie 
z.B. die Einrichtung einer Reformschule mit reform-
pädagogischem Profil und Integrationsschwer-
punkt für Kinder mit sonderpädagogischem För-
derbedarf.

die Schulsozialarbeit soll weiter ausgebaut 
werden und eine ausreichende Zahl an Sozial-
arbeiterinnen und Sozialarbeitern und Psycho-
loginnen und Psychologen bekommen, die nicht 
nur die täglichen Probleme auffangen, sondern 
auch präventiv arbeiten um z.B. Gewalt- und 
Suchtproblemen bereits im Vorfeld begegnen zu 
können.

die Nachmittagsbetreuung an den Schulen muss 
mit genügend Erzieherinnen und Erziehern aus-
gestattet werden um eine wertvolle pädagogi-
sche Betreuung gewährleisten zu können

Schulen sollen nicht nur ein Ort des Lernens sein, 
sondern auch ein Ort, an dem man sich wohl fühlt, 
an dem man seine Freunde und Freundinnen trifft, 
an dem man sich vertrauensvoll an seine Lehre-
rinnen und Lehrer und an seine Erzieherinnen 
und Erzieher wenden kann um Probleme zu lösen 
und das gemeinschaftliche Miteinander gefördert 
wird und so starke Persönlichkeiten heranwach-
sen können.

Ihre Fragen und Anregungen nehmen wir jederzeit 
gerne entgegen.
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